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Sie war eine schlaue und mutige Frau 
Und der Pfalzgraf der wusste das auch ganz genau 
Zwar schalt er sie wenn sie ihm Widerwort gab 
Doch dann folgte er doch ihrem Rat 
 
Die Ratsherren kamen zum Markttag zusamm‘ 
Voll Sorge, der Krieg immer näher kam 
So düstere Zeiten für Mensch und für Tier 
Und so blieb ihnen nur noch das Bier 
 
 Hopfen und Malz, Gott erhalt’s 
 Und er schütze die Gräfin der Pfalz.  (2x) 
 
Ott Ostmann war Dichter, sie schätzte ihn sehr 
Mit vielen Talenten gesegnet war er 
Warum ist der Pfalzgraf so oft auf der Jagd? 
So fragte es einst eine Magd 
 
Das darfst du nicht fragen, die Zofe sie schalt 
Der Pfalzgraf ist eben sehr gerne im Wald. 
So lasst den Gedanken, genug ist genug! 
Und so hoben sie alle den Krug 
 
 Hopfen und Malz, Gott erhalt’s 
 Und er schütze die Gräfin der Pfalz.  (2x) 
 
Es war auf der Schwarzenburg, kurz vor der Schlacht 
Von Hiltersried, die hier Geschichte macht 
Der Pfalzgraf wollt kämpfen an vorderster Front 
Denn so war er’s von jeher gewohnt 
 
Hör zu, sagt die Gräfin, du bleibst hier zu Haus 
Wer soll uns beschützen, geht’s böse aus? 
Hör auf deine Ritter, bleib hier diese Nacht! 
Aber Ostmann, der zog in die Schlacht 
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 Hopfen und Malz, Gott erhalt’s 
 Und er schütze die Gräfin der Pfalz.  (2x) 
 
So lange ist her, doch wir kennen das Lied 
Das Ostmann danach über diesen Kampf schrieb 
Doch ward er verwundet und starb auch daran 
Und der Gräfin blieb nur noch ihr Mann 
 
Vielleicht hat der Ottel ja in dieser Nacht 
Noch einen Gesang für die Gräfin gemacht 
Doch er ward nicht gefunden, und wirds wohl auch nie 
Darum singen wir heute für sie: 
 
 Hopfen und Malz, Gott erhalt’s 
 Und er schütze die Gräfin der Pfalz.  (2x) 
 
 

 
 
 
 
 
 


